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Fb17-  Winterfütterung 
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Der Feldsperling 
Passer montanus 

Ruf: "Schilp Schilp" 

 

Spatz werde ich genannt, genauso wie mein Vetter, der 
Haussperling. Mein Kopf ist kastanienbraun, ich habe einen 
schwarzen Kehllatz. Kennzeichnend ist mein schwarzer Fleck auf 
der weißen Wange. Deswegen werde ich aber nicht "Dreckspatz" 
genannt. Ein schmaler, weißer Kragen grenzt das restliche 
rotbraune Rückengefieder mit weißen Flügelbinden ab. Der Bauch 
ist graubraun. Der 
Haussperling hat ähnliche 
Farben, ist aber nicht so 
schön gezeichnet.  

Als Jungvögel fressen wir 
viele Insekten, erwachsen 
lieben wir Sämereien, 
Früchten, Beeren und 
Knospen. Wegen unserer 
Vorliebe für unreifes 
Getreide wurden wir früher oft gejagt. 
Am Futterhaus schmecken uns alle Samen. 

 

 


